
 
  

 Amtsblatt  

Amtsblatt der Stadt Haan.  Herausgeber: Der Bürgermeister der Stadt Haan, Kaiserstraße 85, 42781 Haan,  
 02129 / 911-0,  02129 / 911-603.  Verantwortlich für den Inhalt: Haupt- u. Personalamt. 
Das Amtsblatt erscheint in unregelmäßigen Abständen und ist gegen eine Gebühr von 1,00 € (Einzelausgabe) 
bzw. 20,00 € (Jahresabonnement) –jeweils zzgl. Zustellung- beim Haupt- u. Personalamt erhältlich sowie un-
ter www.haan.de einzusehen. 

 

  

Nr. 16 vom 26.06.2015 
 
 
 

 
1. Bekanntmachung der Satzung vom 17.06.2015 zur 6. Änderung der Satzung 

der Stadt Haan über die Erhebung von Gebühren aus Anlass der Haaner 
Kirmes (Kirmesgebührensatzung) 
 
 
 

2. Bekanntmachung der Stadt Haan gemäß § 16 (2) BauGB über den Erlass der 
Veränderungssperre Nr. 22 für ein Teilgebiet des  
Bebauungsplans Nr. 143 „Windhövel“ 
hier:  Satzung der Stadt Haan über die Veränderungssperre Nr. 22  
         für ein Teilgebiet des Bebauungsplans Nr. 143 „Windhövel“ 
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2./ 
Bekanntmachung der Stadt Haan gemäß § 16 (2) BauGB über den Erlass der 
Veränderungssperre Nr. 22 für ein Teilgebiet des Bebauungsplans Nr. 143 
„Windhövel“ 
 
 

Satzung 
 

der Stadt Haan über die Veränderungssperre Nr. 22 für 

ein Teilgebiet des Bebauungsplans Nr. 143 „Windhövel“ 

 
Auf Grund der §§ 14 (1) und 16 (1) des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBL. IS. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzte vom 20.11.2014 (BGBL.IS.1748); in Verbindung mit §§ 7 und 41 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994, (GV NRW S.666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 03.02.2015 (GV. NRW. S. 208), hat der Rat der Stadt Haan am 16.06.2015 
folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
Für ein Teilgebiet des zur Aufstellung beschlossenen Bebauungsplans Nr. 143 „Windhövel“ 
wird eine Veränderungssperre gemäß § 14 BauGB beschlossen. Die genaue 
Gebietsabgrenzung wird durch die zeichnerische Darstellung, welche Bestandteil der 
Satzung ist, festgelegt. 
 

§ 2 
Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre (§1) dürfen 
1./ Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht  
     beseitigt werden; 
2./ erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und 
     baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder  
     anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 
 

§ 3 
Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der 
Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die Entscheidung über 
Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Gemeinde. 
 

§ 4 
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden 
sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis 
erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte 
begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher 
ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt. 
 

§ 5 
Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Sie tritt mit der Bekanntmachung des Bebauungsplans Nr. 143 „Windhövel“, spätestens nach 
Ablauf von zwei Jahren außer Kraft. Die Verlängerung ihrer Geltungsdauer nach § 17 (1), 
Satz 3 und (2) BauGB bleibt unberührt. 
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Anlage:  Gebietsabgrenzung der Veränderungssperre Nr. 22 für das Teilgebiet des 
Bebauungsplans Nr. 143 “Windhövel“ 
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Ich bestätige, dass  
- die Satzung ordnungsgemäß zustande gekommen ist, 
- alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten 

worden sind und 
- der Wortlaut der beiliegenden Satzungsausfertigung mit dem Ratsbeschluss 

übereinstimmt. 
 
Die Satzung wird hiermit gemäß § 16 (2) BauGB öffentlich bekanntgemacht. 
 

----- 
Hinweise: 
 
1. Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die Geltendmachung 

etwaiger Entschädigungsansprüche für eingetretene Vermögensnachteile durch die 
Veränderungssperre nach § 18 und des § 18 Abs. 3 BauGB über das Erlöschen der 
Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen. 

2. Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen kann gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b)  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d)  der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht unter http://www.haan.de. 
 
 
Haan, den 18.06.2015 
Knut vom Bovert 
Bürgermeister 
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